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R A chbern die Seudye der Peftilents und andere anfiecens
%9\ de Srancheiten / toomirder grofie GOTT ausgeredys

YA ten Urfadyen in dem abgetidsenen Sabre das Konigs
reic) Poblen Deimgefuchet/ nody nicht nachldffet/ fondern ficy
vielmebr on neuen ausbreiten/ und hin und wieder febe umd
fidh gueifiet/ und dann Seine Konigliche Majefrdat in Preufien
bereits am 12, Decembr, vorigen Jabres nadhftehendes allcrs
gnadigftes Edict publiciren lafjen,

e AR SR (viderich/ von S fes
BUe ) Dnaden KoniginBeeuflenMarg,
Oy e grafsuBrandenburg des Heil, Rom, Reichs
Cr.Sammever und Shurfiirt/ Souverai-
¥/ ner Pring von Oranien/ Neufchatel
B aetented und Vallengins su Magdeburg/ Slevey
Sulich | Berge/ Sketein] Pommern) dey Saffuben und Wenden/
guMectlenburgraudy inSehlefien und gu SroffenDergog/Burgs
graf suNienberg / Firft su Halderfadt/ Minden/ Samin/Wens
don/ Sdywering Raseburg und Moerf/ Graf su Lobengoliern/
Duppin / derMarc/ Ravensberg ) Holenfein / Sucklenburg /
Sdhrocerin/ Eingen / Biihren ynd Lehroam Marquis sn dey
Behre und Blifingen Herr su Ravenfiein/ dev Lande Rofiock
Stargard | Lanenburg / Biitoiv / Arley und Breda fe 3,
Fugen Hiermit allen und jeden Unfern Prelaten; Gvafeny
$Heveen/ denen von der Ritterfchaffy Magiftraten in Stdvten
und §lecten/ Gerichts:Obrigheiten/ Bermaltern/ Schulgenin
Dorffern und inggemein allen Unfern Unterthanen 3u tiffen/
mas Beflalt/ nadydemdic Contagion indem benacbasrten
Sonigreich Doblen / von Tag suTag weiterum fidygreifiet/ Wi
llnsgemﬁﬁigerbefunben/gu%tbfebrungfoldmmbcrbhd)m@cuf
e/ nicht allein Unfere von Seit gu Seit deffald ergangene Beez
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orbnungen guwiederholen/ fondern audh felbige sueiter su exten-
diven und gu fchdrffen/ allcrmaffen Wir dann hiermitund Krafft
viefes offentlichen Edits verordnen undbefehlen:

1.Daf von dato an Feine aus dem Konigreich Poblen/ und
aug denen su felbiger Sron gehorigen Provincien/ oder andern
inficirten Ortenfommende Leute/ fiemdgen vorfdhiien mas fie
foollen / und aufUnfere Lande lautende Paffe haben/ oder nicht/
durdygelaffen/ fondera ohne Unterfdheid ganslich von Unfern Sanz
den abund suric-gemvicfen/ voc allen Dingen aber Fein Viche/
Meublen / BDetten/Rleiver/ Wolle/Federn, R audh Waaren oder
fonften etoas/ ¢ habe Nabmen/ twic e ryolle/ bey unausbleibliz
cher harter Straffe und Berbrennung foldher Giter in gedachte
Unfere Landeeingefiibret/ fonderndas Commercium mit ges
dachtem Konigreich/ folangdie Sefahr der Contagion mah:z
yet/ ganblich aufgehoben werden folle/ woranf nicht allein dican
denen Grdngenund Paffen befiellete Officiver und Wadten/ fons
dern aud) die Beambtes Magiftrateund Geridyts Obrigheiten
in Stadten / Jlecken und Dorffern /- toie nidyt weniger die Lands
HepdeABilonif ol und MillenBereitere und dergleichen Bes
diente bep Vermeydungder hicrnachgefesten Strafie/ genau adye
31 geben haben.

2, Und damif folches alles defio exacter beobadhtet merden
tsnne ; So wollen Wir hiermit manniglich verwarnet habden/ ficy
Feiner andern/ als der grofien Heceamd Land.Strafjen su bedie:
nen/ alle Scleiff,und NebenWege su meiden/ fonfien aber
getvdrtig su fepn/ wann jemand auf felbigen extappet mitede/ mit
Rerluft des Lebens abgefteaffet suwecden/ su telchem Snde hie
und da/ fonderlicy an denen Adund Schleiff Wegen/ Galgen
aufsurichten und auf einer daran §u bangenben fcharen Safel
iefe Borte: Sebens/Straffe vot dicjenige/reldhe fichwon
oerdadtigen Ortenans Poblerind denen davsu g;l)‘o;
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vigendProvittcien vdet andeven inficireen Ovten wegen
et Seft duech dre & chHupf, Wege einfleidhen wollen;
su fessen feyrd/ und miifien folche Salgen und Taffeln auf dever
Koften/ in dever Jurisdiction fie jufichen fommen/ gemacet/
dic Nebenund SchlupfWege aucy verhauen; dieBrirden abs
gemorfen/ die Fehrand Sehifs: Gefafie toeggebradt/ und die
Reifende auf alle Weife durch felbige su Fommen perhindert wers
den / toeldhes nicht allein gegenfundbar inficirte/ fondern audy/
su fo vielmefyrerer Sicherheit/gegen diemitPoblen angrangende
Derter su obferviren; jedoch feynd Wi gnddigft 3u fricden/
dafi/ fo lange die StadtDangig von der Contagion befrenet
it/ mit felbiger das Commercium unter gehdriger und vers
abredeter Praecaution bleiven folle, '

3, Dajeen nundeffen ungeadhtet/ dennodh jemand mit Gealt
in Unfere Qande durchsubredyen / vder durch foldye veebothene
NebensWWege fich durchufchleichen unternehmen woltes @b fol
felbiger andemOrt /o v betrofien twixd fo fort surSafit gebracht/
0b ihm jemand mit Rath oder That dargu veforderlich getvefen/
febarft examiniret/ und davonan Unfere Regierung Derichet/
mit deegleichen Contravenienten aber folgender Untev{cheid
gebalten toerden/ dag

Wanndie Arreltirte Fundbahrlichvon gefunden unperdad.
tigen Orten fommen/ und allein davin gefindiget / daf fie widee
dicfes UnferBerbot andererWege/als derandundHeer:Straffe
ficy gebraudhet/ ldye indenen ordentlichen Gefdngnifien [ oder/
?édd) Befdyaffenheit; andeven Cuftodien vertvabret werden

nnen.

Dafern aber bey denen Arreftirten/ob felbige bon gefunden
oder abet verdddytigen Ovten Fommen mchten ciniger Beifiel
porhanden / die Arreftirte jedoch mit vinem cdrperlichen €pd
erbalten ouirden/dag fic innerhald BVice Wodyen an Feinet infi-
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citfen/verdachtigen oder bannifireen / fondern gefunden/ von
ibnen nambafftmachenden Otte geivefen/ nod) ettwvas/ fo von ciz
nem inficirten fommen £onte/ bey fich hatten / folche follen gtoar
nichtindieStadte/ SlecFen und AmbtHaufer gebracht werden)
jedoch aber guderen Bertvahrung ¢in  part und allein geleges

* nes Hauf) enttoeder an dem Ot/ altwo fie ergriffen worden/ oder
padafelbftfeine Gelegenheitdazu/ fonfieninder Nabe su nehrmen
vergdunct fepn.

Solte aber jemand eetappet oeeden/ wider den/ dag cr von
inficirtenodee bannifirten Ovten fame / ftarcEe und griindliche
Muthmafjungen verhanden/ devfelbe {oll nidyt anders dann im
frepen Felde/ entiweder unfevim bloffen Dimmel/ oder in ¢iner auf
ves Publici Soféen gu bauenden Hiitteund Baracque,umd als
fo/Dag die Wadht tenigft stvansig Schritt von ihm bleibe/ bif su
vdlliger Inquilition serwaheet/ dic Wadht aber dabeneben
befebliget fepn/ dag/ two cin foldyer von dem ihm angemwicfenen
Ot imgevingfien su toeichen oder gar mit der Slucht fich su fal-
virenunternehmen mitde/ o fort Seuer auf ihn-su geben/ und
follen gugleich foldyer perdachtiger Perfonen bey fich habende
FWaaven und Giiter [ auch ohne weiter deffalls eingubolende Ot
dre/ verbrand/ nichtiweniger auch/dafernes an cinem Ort/ da
cinigermafien gu andecn Kleidern sugelangen/ fie die ihrige aus,
gusiehen / ing Feuer suerffen; und andere angulegen gendthiget
meeden ; Da aber endlich jemand betreten folirde/ welcher/ Daf et
von inficirten Orfen Fame/tberivicfen oerden Fonte) oder deffen
geftandig fepnmite/folcher foll foforeundobnetveifern Procefs,
auf dev Beambten/ oder jedes Orts/ da fidh dergleichen finden
modyte/ Obrigheit Urtheil am Lcben geftraffet / arquebufirt
oder aufgehencEet/ aud der Wage/ Pferde/ und atle bew fich has
bende Sadhen verbrand fwerden,

4. 3utvelchem Ende die auf denen Srangen comandirende
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Offtciver und gefeste Wadten/ ivie audh Land.Hende Witoniifs
Soll-und SRillen-Bereitere/ und dergleichen Bebdiente / exnfilich
und bey unausbleiblicher havter Leibes.und Lebens: Strafie/ fals
vonihnen die geringfieRNadhlagisteit begangen iwesden folfe/nodhs
mabls befebliget weaden/aufdiceben, Wege fleifig acht suhaben
und digjenige/ elche diefen Beebot su-wider foldye patlirens
nebft bey fich habenden Waaren und Sachen angubhalten/ und in
die nechfie Stadt oder Ambte cingulieffern/ von foldyen Sadhen
aber bey Strafie des Straffen. Raubes nidyts an fich sunehmen.
¢ Und fweilen cinige Poblen aus denen benachbarten Dorfy
fchafjten dergleichen aufilnferenGrdangen an denSehlupf. Wegen
gne Warnung gefeste Galgen und Tafeln frevelhaffter IWeife umb,
gubauenund su serbredyen fich unternommen; So wird denen Ofs
ficivernund Wacten aud) Beambeen und Gerichts. Obrigheiten
biermiternfilich anbefohlen/ auffolche Seeocler genan adht gu haz
ben/ die Wadbtenan dent Drten / o dergleichen beforget wird/
gubeefidedar/and auf felbige Feuct geben gulafion,

6. Ditjenige Reifende/ weldhe dic erlanbte Heer-und Land,
Straffe brauchen/ follen an denen Grangen; Paffen und Stadt:
Thoven/ durch glaubrotivdige Pafje und Atteftata docirens
daft fie von gefunden und Feinen verdachtigen Ovten herformmen/
¢ muf; aber dergleichen Pag nicht al/ und darinnen nicht nur
blofund allein derOre von weldyem fie abgereifet/fondern aud) die
Nachtlager exprimiret feyn/und unter der General, Benennung
dever ettoabeyy fich habendenLeute undDicnex/mwaii felbige nichtin
{pecieindemsdag nambafft gemacht/niemand pafiiret werden,

7. BBie dadi audy alle und jede fonderlich in UnferemKonigreich
Preufien/ShMave, Brandenburg/Herogthimern/Nagdes
burgund Hinter.Pommern; wicaudy in denen Lauenburgifchen
und Bitaufchen Canden von cinem Ort sum andeen/ Reifendeges
Dalten feyn follen/fich vonjedes Orts Dbrigkeit/bey ?Bexmefirgunfq
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miten/die Statur/Alter/ Savbeder Haaren’ Kleidung/ und vaf

der Inbaber desPafies von einem verdachtigen und nicht suPobs
Jen gehorigen et fomme/auf weldyen Pdffen von Ortzu Ortvon
der Dbrigkeit( dem Schulen oder Prediger/ ohne Entgeld atte-
Hivet toerden mug/daf der/fo damit verfhen i / dafelbt paiis-
vet fey,

8. Damit aber hicrdurd) niemand aus Univiffenbeit wider die
Gebuihr befcyweret werde/ fo haben Wir fothane Paffe drucken
und denen Regicrungen/EandRdathen/NauptundAmb. Leuten/
Magiftraten und andern Bedienten in gedachten Linferen Lany
ven gufertigenlaffen/ denenfelben dabey alicrgnddigfiundernfilich
Defehlende/folche dencn Reifenden ohne Entgeld su eotbeilen/ und
dafire/fie feyn twas Condition undEtandes fictoolien/das ges
vingfte nicht su fordeen/nod) sunchinen/ oder getvdrtig yu feyn/
dag dex Contravenient miteinee fchweven Geld. BDufie/audy/
dem Befinden nady / mit BVerluft feiner Bedienung und Leibess
Straffe beleget twerden folle.

9, Falls von Frembden jemand ohne Paf auf Unferen GSrdns
gien angefroffen ird/und burd)paﬁircn olite/derfelsefolfdem
Befinden nach geftvafiet/aue) wol/menn e bidglidy tinfereBVerbo,
te gu bintergehen im Werd begriffen/ mit cinem Staupen-Schlag
fo fort suriict getviefen/ ein Unterthan mit Sefangnig vefirarfes/
die Auslandifche/ Polnifce und von felvigen Ordugen Eymmen-
DeSuben aber gar nicht insSand gelaffen werden.

10.Dafcenaud) jemand fich unterehen modyte/feinen Pag und
Atteltatum anderen gu uberlaffen/ odet vevmittel(t und uns
ter dem Schein deffebensjemand, aufden er nicht gerichtct/durchiu:
dringen/ oder aud) jemand auf oldhe vt durdyandeve fich durdy-
belften laffen toill /derfelbe foll/ al8 wann er touivcklichvon inficir-

“ten Orten Fame/ odet dergleichen Ceuten ein-und durchsubelfen ge:
“tracbret batte/ angefehen/und folglidymit Leibes /auch nadh befun:
- Denen Limftdanden/mit Lebens-Straffetoider ifyn verfabren toerden.

1L, D¢ Siegeuner/ welche ohne dem in Unferen Landen n;cbit
gedul:

fcharffer Strafie mitcinem Pagu verfehen; worinnen s exprit
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geduidet toerbenfolien/ ingleidyendie frembde Bettler und Vas
ganten/ follen/ o0 fie gleich mit Paffen verfehen | fie fommen aus
frembden Sanden hev/ two fie wollen / gar nicht pafliret/ fondern
vondenen Geanen ab,und yurick geriefen/  auch falls fie fich

foiderfesen und durdydringen wollen/ mit Gemal surnct getrieben.
oder Feuer auf fie gegebentoerden.

12, Allen und jeden unfern Unterthanen wird hieedurdh bey uns
ausbleiblicher havter Straffe verbothen / und/ nach denen infi-
cirtenund verdachtigen Orten weder su veifen/ nody Waaren/
¢8 fey wasestvolle/dabin su bringen/ eben i e8 verbothen audy
perordnct/nidhts ins Land su bringen/ allermaffen 5 deffalls mit
ihnentoiemit frembden Reifenden gehalten werden  undvon ih:
nen/ wann fiedberdic nidyt verdadytige Grdangen gelyen/ ein At-
teftatum des Oris /1o fievon it su Seit gervefen / und daf
fiemit Feinen vecvacytigen Perfonen umgegangen/ bengebracht
soerden foll,

13. Diejenige/ o in ciner an denen Grangen/ woflbfi die
Contagion ift/ belegenen Stadt wohnen/ follen/svann fieaus
b Stadtgehen/ fich acceftiren laffen/ o fie getefen / und roie
Yange fie ausgeblieben/Eeinem aber/(o itber denen Gransenindem
SKonigreich Doblen Giitee hagy wird verftatiet/ fich dabin su
Begeben/ midrigenfalls e nichEsvieder indasLand gelafien 1wers
den foll, ; '

14, Die Pofirmeiffere in Preuffen/ in der Neumarc und in
e Hecsogehum Hinter Dommern/ follen fo twobl mit Raudyes
rung der Briefen/ald audy Examinirung der Pagfagiver und
derfelben Daffe dem von Unferm General, ErbPoftAmbt ibuen
cetheilten Befehle genau nachleben / und infonderheit die Pofiiz
lions auffer denen ordentlichen Poft, Aembern und unferveges
in denen DOrfiern bey Wermeidung ver ihnen angedroheten
Steaffe/ frine Pafjogiers aufuehmen,
e 15, Di¢
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15. Dit Wirthe; Gaftgebee) Herbergiver/ Kreiger/twie audh
andere Birger undEinwohnerinStavten/Flecenund Dirfiern
follen niemaridohne Worsigung tinzs Atteftati, daf er auf
den Gedntsen fich angegeben amd pafliret worden/ aufiiehimen
unbd beherbergen | odet gemwartigfenu/daf fie Dem Defindennady
mit einernabmpafiten Selo Buffe/aud) Leivamd Lebens/Strafie
angefehenoerdenfoben,

16, Infonderbeit habentnfeccRegierung inPrevffen/indee
NewMard unddemHergogthumDinterPommernaufAnrichs
tung Pefeamd GuarantaineHaufer / wic audy auf Beficlhng
Pet-Medicorum und Pefi-Chirurgorum und daf dicfe
mit tlihtigen Gefellenverfehen/in Jeiten bedadt s fepnunddafie
Sorge su tragen/audy dieApothecen und MaterialiftenSrahys
me unterfucyen sulaffen/ damit annidytsMangel evfundentwere
Den moge, _

17.Dafernnad) BOKies Rathund Willen eine yifftigeCon-
tagion und anfiecfende Seudye an cinen Dt/ 18 feye Stadt
obder Oorfi] inUnferm Lande fich duffoen oder verfpiivet foerdm
fole; Somufder Regicrungohne Saunmnif davon Nadyricht
gegeben/ foldyer Ortfo fort verfperret/undiviees dieSituation
deficlben mit fich bringet/ verpallifadivt/oder mittieffon Sraben
umbgpgen/und die Gegendmit Wachien Defepet/ aud) niemand
daraus gelafien/ fondern auf dicjenige/ fo hevaus gehen twollenf
Feuer geben/ undalle Communicationmit feibigengantlicy
aufgehoben terden; €8 haben-abee foldyenfalls die Regicrungen
und nddyfie Beambte die vorfidytige Anftalt yu madyen/ dag die
Qeute nicht HIFA0E gelaffen/ vder durdh Hunger unifommen/

fondern anféinegervifie Diftanz, wofeloft eine Barriere odee *

SchylagDaumegu fesenyibnen Medicamenta uidVictua-

Pl Gl

efis-Medicus oder Chirurgus admictiret oeden.
18.Nadye




13, achoerm audh fhlieflich ¢in und andets vorformmen fan/
fo bievinnicht enthalten; So haben Unfere Regiceungen/ BVevivel):
feve/ Hauptand Arbe: Leute aquch alleundiede Obrigkeiten nady
jebes Orté Gielegenheitdasjenige su verfilgen/ wvas nechft Gdttli,
dher Hiilffe/ weldhe ein jeder mit bupfertigem Devien fleifig und
andacytig angurufien bat /- gu Hbtoendung der  fchddlichen
Gendye von unferen Landen /- ndthig und dienfam gefunden
foerden fan,

Die Officirer und Grang.IWachten / fie feyn von dev re-
gulirten,oder Sandes, Milis/ toerden vevivanet/ niemand
aus Cigennug/ Sreundfchafft odee- andern Abfichten diefer
Berordnung, guivider 7 bey Straffe des Steangs durchue
{afjen.

Denen Executoribus, and:Heyden,2Aus,und Miils
e Derciteeen abey foird ieemit ernfilich und bey Berluft ihs
ver Dienfte anbefoblen /  fleifig dabin su fehen/ dag dicfes
Patent, fonderlicy aber dasjenige/ fo davin toegen Aufrichs
tung ber Galgein und Tafeln verordnet ift/ genau obferviret

und effeckuiret weede 5 -~ Geftalt fie danu die Nahmen de
Contravenienten oder Saumigen Unferen Regierungen u
denunciires baben.  Signatum Sl an der Spree den

12. Decembr. 1708, ‘
g vivetich,

®raf 0. Warfenberg.
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" G find Seine Konigliche Majeftdt aus Lober Landess
Biterlidyer Sorgfalt vor Dero Lawden bemwogen tyorden tuis
mebro folches EAICE wicderumb gu ernenren s weldyem Eny
ve Sie Dero gur NRegierung des Nergogthumbs Magdeburg
verordneten Stadthalter/ Praefident und Rathen unferm
oten diefes allergnadigft TefCribiret und anbefoblen foldyes
Edi&t surenovira/undesin diefem$ergoathumb von neuen
publiciren gu faffen] weldyes denn hiermit gefchichet/ undiver
Dden fich alle und jede diees angebets darnady alfergehorfamf
suadten/ audy ing Defondere digjenige fo auf denen Gransien
foobnen/ darunter, su ibrem felbficigenon und des Landes Bes
ften ihre allevunterthanigfie Scyuldigkeit wie ¢8 treuen Dienern
und Unterthanen suftehet/ su beobadyten tiffens damit Seine
Konigliche Meajeftat widrigenFals nichtlrfache haben mbgeny
mit derten darin angedroheten Etraffen wwider die Saumige 3u
erfabren.

UbrEundlich unter dem Koniglichen Preugifchen Reaicrungs;

Secret de3 Hagogthums Magdecburg Segeben Halle dew -

13, Septembr. 1709.

Feoniglidhe SRreufifhe sur Hegierung ded
Shevogthmnbs Magdeburg verordnete &5 ¢ade»
fatter Preefident und
SKathe.
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S be Krancheiten / toomitder groffe GOIT ausgeredys
ten Urfadhen in dem abgétvichenen Jabre das Konigs
poblen Heimgefucet / nodh nicht nachldffet/ fondern fichy
e pon newen ausbreiten/ und hin und mwieder fehr umb
veiffet| und dann Seine Konigliche Majefidt in Prenfien

%@(d)&m bie Seudbe btr*pcfﬁlms‘unb andere anfieckens

ts am 12, Decembr, vorigen Jahres nadyfiehendes allers

igfies EEdi€t publicirenlaffen,

A@riderich/ von DIEYfes
= 2 2oniginBeeuffen/SMarg:
yenburg/ des Heil, Rom,Reichs
eeund Shmfiieft/ Souverai-
Oranien/ Neufchatel
n; su Magdeburg/ Sleve)
rn) bey Safjuben und Wenden/
1und gu SroffenDergog/Burgs
" crftadt/SRinden/ Samin/Wens
- Roerf/ Graf su Hobhengollern/
rg/ Hobenfrein / Secklenblivg /
) ehrdam/ Marquis gn dee
Ravenftein/ der Lande Rofiock /
i / Arley und Bredafe 2,
Unjan Preelaten/ Grafent
ity Magiftratenin Stadten
o/ Bermaltern/ Schulbenin
nieen Unfeethanen 3u tiffen/
1tagion indembenadybabreer
Tagveiteeum fichgreifiet/ TWie
ung foldyer verderblichen Seus

b st Seit deffals ergangene Berz
I ordnuns
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	Nachdem die Seuche der Pestilentz und andere ansteckende Kranckheiten ... das Königreich Pohlen heimgesuchet, noch nicht nachlässet, sondern sich vielmehr von neuen ausbreiten ... Seine Königliche Majestät in Preussen bereits am 12. Decembr. vorigen Jahres nachstehendes ... Edict publiciren lassen. Wir Friderich von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg ... nachdem die Contagion in dem benachbahrten Königreich Pohlen, von Tag zu Tag weiter um sich greiffet ... dieses offentlichen Edicts
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